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Um das Potential der UdSSR in ihren Bestrebungen zu veranschaulichen, die Parität 
mit dem Vereinigten Staaten auf diesem Gebiet zu erhalten, genügt es darauf hinzuweisen, 
dass es bei ihrem Zerfall im Jahr 1991 in Weißrussland 81, in Kasachstan 1400 und in der 
Ukraine circa 5000 Atomsprengköpfe gab, die in den Besitz der Russischen Föderation 
übergangen sind, der einzige Staat, der in der Lage war, die hohen Kosten zu aufzubringen, 
um seine Unabhängigkeit zu erhalten. 

Aufgrund der START- und SORT- Abkommen über die Reduzierung von 
Atomwaffen, die zwischen den beiden großen Kernmächten unterzeichnet wurden, hat sich 
deren Anzahl um mehrere Tausend verringert.  

Ein neues Abkommen dieser Art wurde zwischen beiden Mächten 2010 unterzeichnet.  

Seitdem wurden die größten Anstrengungen zur Perfektionierung der Mittel zur 
Lenkung, Reichweite, Präzision und Täuschung der gegnerischen Verteidigung unternommen. 
Immense Summen werden in den militärischen Bereich investiert. 

Sehr wenige Menschen auf der Welt, außer einzelne Denker und Wissenschaftler, sind 
sich darüber bewusst und warnen, dass allein die Explosion von 100 strategischen 
Atomwaffen ausreichend wäre, um das menschliche Leben auf der Welt auszulöschen. Die 
große Mehrheit würde infolge des nuklearen Winters, der entstehen würde, ein so 
unerbittliches wie schreckliches Ende haben. 

Es sind acht Länder, die zurzeit Atomwaffen besitzen, fünf davon sind Mitglieder des 
Sicherheitsrates: Die Vereinigten Staaten, Russland, das Vereinigte Königreich, Frankreich 
und China. Indien und Pakistan sind jeweils 1974 und 1998 in die Kategorie der Ländern 
eingereiht worden, die im Besitz von Atomwaffen sind. Diese sieben oben Genannten 
anerkennen diese Einstufung.  

Im Gegensatz dazu hat Israel den Charakter als Kernwaffen besitzendes Land nie 
erkannt. Trotzdem wird eingeschätzt, dass dieses Land zwischen 200 und 500 Waffen dieser 
Art besitzt, ohne dass es sich betroffen fühlt, wenn die Öffentlichkeit über die 
schwerwiegenden Probleme beunruhigt ist, die die Auslösung eines Krieges in der Region 
verursachen würde, wo ein großer Teil der Energie erzeugt wird, die Industrie und 
Landwirtschaft der Erde in Bewegung halten. 

Mittels des Besitzes von Massenvernichtungswaffen konnte Israel seine Rolle als 
Instrument des Imperialismus und des Kolonialismus in dieser Region des Mittleren Ostens 
spielen.  

Es handelt sich nicht um das legitime Recht des israelischen Volkes, in Frieden und 
Freiheit zu leben und zu arbeiten, es geht eben genau um das Recht der anderen Völker der 
Region auf Freiheit und Frieden. 



Während Israel beschleunigt ein nukleares Arsenal schuf, griff es 1981 den irakischen 
Kernreaktor in Osirak an und zerstörte ihn und tat 2007 dasselbe mit dem syrischen Reaktor 
in Dayr Az-Zawr, eine Tatsache, über die die Öffentlichkeit seltsamerweise nicht informiert 
wurde. Die Vereinten Nationen und die IAEA wussten über diese Ereignisse ganz genau 
Bescheid.  Solche Handlungen konnten auf die Unterstützung durch die Vereinigten Staaten 
und den Atlantikpakt zählen.  

Es ist nicht verwunderlich, dass die höchsten israelischen Stellen ihre Absicht kund 
tun, jetzt dasselbe mit dem Iran zu machen. Der Iran mit seinem enormen Reichtum an Erdöl 
und Gas, war Opfer von Verschwörungen von Großbritannien und den Vereinigten Staaten, 
deren Unternehmen die Ressourcen jenes Landes ausplünderten.  Die Streitkräfte wurden mit 
der modernsten Bewaffnung der US-Rüstungsindustrie ausgestattet.  

Der Schah Resa Pahlewi wollte ebenfalls Atomwaffen erwerben. Aber seine 
Forschungszentren hat niemand angegriffen.  Der Krieg Israels war gegen die arabischen 
Muslime gerichtet und nicht gegen die im Iran, denn sie waren zu einem Bollwerk der NATO 
umgewandelt worden, das auf das Herz der UdSSR abzielte.      

Die äußerst gläubigen Massen dieser Nation haben unter der Führung des Ajatollah 
Chomeini der Macht jener Waffen getrotzt, stürzten den Schah vom Thron und entwaffneten 
eine der am besten ausgerüsteten Armeen der Welt, ohne einen einzigen Schuss abzugeben. 

Aufgrund seiner Kampfkraft, der Einwohnerzahl und der flächenmäßigen Ausdehnung 
des Landes ist ein Angriff gegenüber dem Iran mit den Kriegsabenteuern Israels im Irak und 
in Syrien nicht zu vergleichen. Hier würde unweigerlich ein blutiger Krieg ausgelöst werden.  
Daran sollte man keinen Zweifel hegen.  

Israel verfügt über eine hohe Anzahl an Atomwaffen sowie über die Fähigkeit, sie an 
jeden Zielort in Europa, Asien, Afrika und Ozeanien zu befördern. Ich frage mich: Hat die 
AIEA das moralische Recht, gegen ein Land Sanktionen zu verhängen und dieses zu 
ersticken, wenn dieses in Selbstverteidigung zu tun versucht, was Israel im Herzen des 
Mittleren Ostens tat? 

Ich bin der festen Meinung, dass kein Land der Welt Atomwaffen besitzen sollte, und 
dass diese Energie der menschlichen Gattung zugute kommen sollte. Ohne diese 
Kooperationsbereitschaft marschiert die Menschheit unausweichlich auf ihre eigene 
Zerstörung zu. Unter den israelischen Bürgern selbst, einem zweifellos fleißigen und 
intelligenten Volk, werden viele mit dieser unsinnigen und absurden Politik, die sie in die 
totale Katastrophe führt, nicht übereinstimmen.     

Worüber wird heute in der Welt hinsichtlich der Wirtschaftskrise gesprochen?  

Die internationalen Presseagenturen informieren, dass „US-Präsident Barack Obama 
und sein chinesischer Amtskollege, Hu Jintao, gegensätzliche kommerzielle Tagesordnungen 
präsentierten, […] und die zunehmenden Spannungen zwischen den zwei größten 
Wirtschaften der Welt hervorheben“. 

„Obama benutzte seine Rede, –so bestätigt Reuters–, um China mit wirtschaftlichen 
Sanktionen zu bedrohen, es sei denn, das Land begänne ‚nach den Regeln zu spielen'…“. 
Solche Regeln sind zweifellos die im Interesse der Vereinigten Staaten.  



„Obama – bekräftigt die Presseagentur – befindet sich mitten im Kampf um die 
Wiederwahl im nächsten Jahr und wird von seinen republikanischen Gegnern angeklagt, nicht 
hart genug gegenüber  China zu sein.“ 

Die am Donnerstag und Freitag veröffentlichten Nachrichten stellten die Tatsachen, 
die wir gerade erleben, viel besser dar. 

AP, die am besten informierte US-Presseagentur, teilte Folgendes mit: „Irans oberster 
Führer wies die Vereinigten Staaten und Israel darauf hin, dass die Antwort des Iran energisch 
sein wird, falls seine Erzfeinde einen militärischen Angriff gegen das Land beginnen…“ 

Die deutsche Presseagentur informierte, dass China erklärte, dass es wie immer der 
Meinung sei, dass Dialog und Kooperation die einzige Form einer aktiven Annäherung sind, 
um das Problem zu lösen. 

Russland war ebenfalls gegen Strafmaßnahmen gegenüber dem Iran. 

Deutschland lehnte die militärische Option ab, war aber für strenge Sanktionen gegen 
den Iran.  

Das Vereinigte Königreich und Frankreich setzen sich für strenge und energische 
Sanktionen ein. 

Die Russische Föderation bestätigte, dass sie alles Mögliche unternehmen werden, um 
eine militärische Operation gegen den Iran zu verhindern, und kritisierte den IAEA-Bericht. 

„‚Eine militärische Operation gegenüber dem Iran könnte sehr schlimme 
Auswirkungen mit sich bringen, und Russland wird sich einsetzen müssen, um die Gemüter 
zu besänftigen’, sagte Kontantin Kosachov, Leiter des Ausschusses für Auswärtige 
Angelegenheiten der Duma“ und kritisierte, laut EFE, „die Behauptungen seitens der 
Vereinigten Staaten, Frankreichs und Israels, dass der Gebrauch von Gewalt möglich ist und 
dass der Beginn einer militärischen Operation gegen den Iran immer näher rückt“. 

Der Herausgeber der US-Zeitschrift EIR, Edward Spannaus, erklärte, dass der Angriff 
gegen den Iran zum Dritten Weltkrieg führen wird. 

Selbst der US-Verteidigungsminister gab zu, nachdem er vor kurzem nach Israel 
reiste, dass er von der israelischen Regierung kein Versprechen bekommen konnte, die 
Vereinigten Staaten vor einem Angriff gegen den Iran zu konsultieren. So weit sind wir 
gekommen. 

Der Stellvertretende Minister für Politische und Militärische Angelegenheiten der 
Vereinigten Staaten deckte die obskuren Absichten des Imperiums ganz offen auf:  

„Israel und die Vereinigten Staaten werden gemeinsam an den ‚wichtigsten’ Manövern 
teilnehmen, die von ‚größter Bedeutung’ in der Geschichte der Verbündeten sind, erklärte am 
Samstag Anrew Shapiro, stellvertretender Minister für Politische und Militärische 
Angelegenheiten der Vereinigten Staaten“.  

„…am […] Washingtoner Institut für Politik des Mittleren Ostens verkündete Shapiro, 
dass über 5.000 Mann der US-amerikanischen und der israelischen Streitkräfte an den 



Manövern teilnehmen werden und man die Verteidigung von ballistischen Raketen Israels 
simulieren wird“. 

„Die israelische Technologie gilt als essenziell für die Verbesserung unserer 
nationalen Sicherheit und für den Schutz unserer Truppen, fügte er hinzu…“ 

„Shapiro betonte die Unterstützung der Obama-Regierung für Israel trotz der 
Kommentare vom Freitag seitens eines hohen US-Beamten, der seine Besorgnis ausdrückte, 
dass Israel die Vereinigten Staaten nicht vorinformieren wird, wenn eine militärische Aktion 
gegen die nuklearen Einrichtungen des Iran durchgeführt wird.“ 

„Unsere Beziehung zur Sicherheit Israels ist umfangreicher, tiefer und stärker denn 
je.“ 

„Wir unterstützen Israel, weil es unser nationales Interesse ist, dies zu tun’ […] Es ist 
die tatsächliche militärische Kraft Israels, die mögliche Angreifer abschreckt und hilft, den 
Frieden und die Stabilität zu fördern.“ 

Die US-Botschafterin bei der UNO, Susan Rice, sagte der BBC heute, am 13. 
November, dass die Möglichkeit eines militärischen Einsatzes in Iran noch immer auf der 
Tagesordnung steht, und dass es aufgrund der Verhaltensweise der Iranis eine reale Option ist.  

Sie bestand darauf, dass die US-Regierung zu dem Schluss gekommen ist, dass es 
erforderlich sein wird, mit dem gegenwärtigen iranischen System Schluss zu machen, um zu 
verhindern, dass dieses ein nukleares Arsenal schafft.  „Ich bin davon überzeugt, dass in 
diesem Sinne ein Systemwechsel unsere einzige Option sein wird“, gab Rice zu. 

Das bedarf keiner weiteren Worte.   
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